
Ferien mit der Bahn liegen im Trend

Reisen auf zwei  
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9300 Kilometer,
5000 Meter hoch

In den peruanischen Anden wird das 
Zugfahren zum atemberaubenden Aben-
teuer. Mit dem «Canadian» kann man auf 
den 4500 Kilometern von Toronto nach 
Vancouver in drei Tagen die unglaublichen 
Kontraste Kanadas erleben. Beispiele für 
spannende Zugreisen gibt es unzählige aus 
aller Welt. Aber die Theorie ist grau: Am 
besten ein Billet kaufen, in den Zug steigen 
– und ab gehts ans Reiseziel. Es lohnt sich.

Wenn es das ganz grosse Bahnerlebnis 
werden soll, warten auf allen Kontinenten 
legendäre Schienenrouten. Zum Beispiel 
die Transsibirische Eisenbahn: Die längste 
Bahnstrecke der Welt führt von Moskau/
St.Petersburg nach Wladiwostok oder 
Peking. Über 7600 oder gar 9300 Kilome-
ter. Oder die Lhasabahn von Peking nach 
Lhasa: Sie erklimmt rund 5000 Meter hohe 
Pässe.
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Ferienzeit – Reisezeit: Ausflüge machen, ein paar Tage oder  
gleich Wochen verreisen, interessante Städte besuchen,  
schöne Landschaften oder Badeferien geniessen.  
Und das alles am besten ganz entspannt – mit der Bahn.

Familie Meier macht es vor: Sie besteigt 
um 10.02 Uhr in Basel den TGV. Etwas 
mehr als dreieinhalb Stunden später, 
um 13.34, erreicht sie den Gare de l’Est, 
gleich im Zentrum von Paris. Da bleibt 
Zeit genug, um im Hotel einzuchecken 
und bereits am Anreisetag einen ersten 
Stadtbummel zu unternehmen. Unterwegs 
im Hochgeschwindigkeitszug vertreiben 
sich Mutter, Vater und die zwei Kinder die 
Zeit mit einem Kartenspiel und essen im 
Wagonrestaurant zu Mittag. Entspannter 
und schneller kann man aus der Schweiz 
nicht in Frankreichs Hauptstadt reisen.

Sah es vor wenige Jahren noch so aus, als 
würden Billigflüge die Bahn als Reisemittel 
verdrängen, geht der Trend nun wieder in 
die andere Richtung: Bahnreisen sind sehr 
gefragt. Und zwar vor allem wegen der 
entspannten Art zu reisen. Dabei über-
brückt man auf unterhaltsame Weise gros-
se Entfernungen und kann die Landschaft 
geniessen und «erfahren». 

Mit Interrail  
durch ganz Europa
Wieso nicht eine Rundreise durch meh-
rere europäische Länder planen? Was 
früher nur Jugendlichen bis zum 25. 
Altersjahr vorbehalten war, gibts heute 
für jedes Alter: den Interrail-Reisepass. 
Damit können Bahnurlauber innerhalb 
von Europa in jedes Land fahren.

Die Klassiker vor der Haustür
Jedes Kind weiss seit der ersten Schulreise: 
Wie kaum in einem anderen Land der Welt 
erreicht man in der Schweiz mit dem Zug 
auch den hintersten Winkel des Landes. 
Unter den Schweizer Bahnfahrten gibts 
Klassiker wie den Glacier Express von Brig 
nach Chur.  Und der Bernina Express stellt 
die wohl schönste Nord-Süd-Verbindung 
dar.

Doch nicht nur das Eisenbahnland Schweiz 
lockt mit fantastischen Fahrten auf Schie-
nen. Viele europäische Hauptstädte wie 
Berlin, Wien, Rom oder Badeorte an der 
Nordsee und am Mittelmeer sind bequem 
per Zug erreichbar. Die Anreise und die 
langen Wartezeiten an den Flughäfen 
entfallen. Die Ferien beginnen gleich nach 
dem Einsteigen.

 Höchste Eisenbahn für 
 eine Bahnreise   


